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IMPRESSIONEN ▪ Mehrzweckhalle Neuforweiler

▪ Ca. 35 Teilnehmer

▪ Ablauf

▪ Begrüßung

▪ Einführung

▪ Workshop

▪ Ausblick

Fotos: Stadt Saarlouis, übrige Abbildungen: FIRU mbH
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ERGEBNISSE
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BESONDERHEITEN UND HERAUSFORDERUNGEN

WAS LÄUFT GUT?

➢ Gute Bausubstanz
➢ Dörflicher Charakter – aber Nähe zur Stadt
➢ Kirche mitten im Dorf
➢ Hohe Wohnqualität außerhalb der St. Avolder Straße
➢ Großer Kindergarten → „Gewinn für Dorf“
➢ Sicherheitsgefühl („Man ist unter sich“)
➢ Keine Anonymität – man kennt sich untereinander
➢ Gemeinschaftsgefühl im Wohngebiet Kribet
➢ Gute Busverbindungen
➢ Gute Autobahnanbindung
➢ Mitten in der Natur
➢ Gute und schnell erreichbare Naherholungsmöglichkeiten: 

„Taffingsweiher“, „Hundeautobahn“, „Lisdorfer Berg“
➢ Pfarrfest → Aushängeschild und wichtigstes Fest im Dorf
➢ Ambulanter Pflegedienst/Tagespflege (12)

Die (Zahlen) in Klammern verweisen auf die Nummerierung im Plan
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BESONDERHEITEN UND HERAUSFORDERUNGEN

WAS SOLL BESSER WERDEN?

➢ Fehlende Einrichtungen des täglichen Bedarfs (Bank, Arzt 
usw.)

➢ Keine fußläufig erreichbare Nahversorgung, wie Bäcker, 
Metzgerei, kleiner Supermarkt etc. 

➢ Keine vernünftigen Räumlichkeiten/ Treffpunkte für 
Jugendliche → schlechter Zustand des Bolzplatzes (1)

➢ Zustand des Sportlerheims (11)
➢ Zustand des Außenbereichs im Umfeld des 

ehem. Kindergartens
➢ Parkplatzsituation St. Avolder Straße/ fehlende Kontrollen 

durch Ordnungsamt (9)
➢ Fehlende Möglichkeiten/ Hilfen zur Straßenquerung (7)
➢ Zu hohe Verkehrsgeschwindigkeiten innerhalb der Ortschaft 

(6, 14)  → Reduzierung notwendig
➢ Straßenausbau nicht fertig gestellt (5)

➢ Fehlende Barrierefreiheit bei Verbindungsweg 
zwischen Kribet und Taffingsweiher (15)

➢ Kein durchgehender Fahrradweg nach Saarlouis, 
tlw. in schlechtem Zustand (8)

➢ Attraktivere Gestaltung für Familien
➢ Schlechter Zustand der St. Avolder Straße (2)

(Fahrbahn und Gehwege)
➢ Schlechter Zustand der Feldwege (3) (v.a. bei Nässe)
➢ Kein DGH → Dörfliches Leben und Treffpunkt 

fehlt bzw. findet nicht statt (4)
➢ Fehlende Dorfkneipe
➢ Kein Vereinsleben
➢ Fehlende Bereitschaft zu ehrenamtlichem 

Engagement

Die (Zahlen) in Klammern verweisen auf die Nummerierung im Plan
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NEUFORWEILER IN 10 JAHREN

Kommunale Vorhaben

Gemeinschaftseinrichtungen
➢ Mögliche Örtlichkeiten für DGH:  ehem. KiTa, ehem. 

Pfarrsaal Kirche, Sportlerheim
➢ Pfarrsaal/ Wiese als Dorfmittelpunkt?

Freiräume
➢ (gemeinsame) Aufwertung Außenbereich 

ehem. KiTa 

Sport, Freizeit und Kultur
➢ Reaktivierung des Sportplatzes
➢ Neugestaltung des Bolzplatzes

Dorfökologie
➢ Aufforstung (18)
➢ Waldpflege vs. Sicherheit (16)

Dörfliche Grundversorgung / Mobilität
➢ Tante-Emma-Laden mit Café
➢ Dorfentwicklungsgemeinschaft
➢ Ausbau der Beleuchtung im Bereich Taffingsweiher
➢ Netzausbau E-Mobilität

Digitalisierung
➢ Aktionen „Jung hilft Alt“ und umgekehrt, 

z.B. über eine IT- Plattform

➢ Sablonhof

Themenspeicher

Die (Zahlen) in Klammern verweisen auf die Nummerierung im Plan
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